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Die neuen Lesegeräte im Krankenhaus

Jürgen Völlink



2 065 Krankenhäuser versorgen mit über 1,1 Mio. Mitarbeitern, 
darunter 160.000 Ärzten, rd. 18 Mio. stationäre Patienten

Die Krankenhausversorgung wird von 
Krankenhäusern mit unterschiedlicher 
Größenordnung und mit differenzierten 
Leistungsangeboten gesichert. 

Ambulante Leistungen des Krankenhauses 
und von ermächtigten Krankenhausärzten für 
rd. 17 Mio. Patienten ergänzen das stationäre 
Leistungsspektrum.
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Krankenhäuser sind räumlich und funktionell 
stark untergliedert und stellen oft auch 
historisch gewachsene Gebäudekomplexe dar, 
mit vielen „Anlaufstellen“ für Patienten. 
Für die Zusammenarbeit mit niedergelassenen 
Ärzten und anderen Krankenhäusern werden 
praktikable und wirtschaftliche IT-Lösungen 
benötigt, die in die bestehende IT-Landschaft 
passen.



Die Gesundheitskarte im Basis-Rollout unterstützt die 
Patientenverwaltung
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☺ Identifikation der Versicherten 
anhand ihres Lichtbilds

Einheitliche lebenslange Versicherten-Nummer 
als Basis für die sichere Zuordnung von 
Patienteninformationen



Die Krankenhäuser sind auf die Gesundheitskarte gut vorbereitet
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Die DKG informiert regelmäßig und anhand einer Broschüre



Die Anpassung der IT-Systeme ist weitgehend abgeschlossen
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Vorbereitung auf die Ausgabe der Gesundheitskarte

Refinanzierung der benötigten Kartenterminals und der Softwareanpassung
über Vereinbarung eines „Telematikzuschlags“ mit den Krankenkassen 
(Finanzierungsvereinbarung zwischen der DKG und dem GKV-Spitzenverband 
vom Juni 2008).



Der Basis-Rollout eröffnet den Einstieg in die Telematikinfrastruktur
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Die Möglichkeit zur Online-Prüfung und -Aktualisierung der eGK 
liegt im Interesse der Krankenhäuser
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Die Aktualisierung der vorhandenen Gesundheitskarten verringert den 
Verwaltungsaufwand zur Abklärung der gültigen Versicherungsdaten



Einen echten Nutzen für die Versorgung der Patienten erwarten 
die Krankenhäuser von den medizinischen Anwendungen

Presseseminar Gesundheitskarte 28.9.2011 8

• Notfalldaten des Patienten

• Gezielter Austausch zu übergreifenden Fallbehandlungen anhand 
der elektronischen Fallakte 

• einrichtungsübergreifende Zusammenarbeit bei einem 
Behandlungsfall

• Voraussetzung: Einwilligung des Patienten
• Daten des Patienten nur für Berechtigte verfügbar
• Daten werden in den System der beteiligten Ärzte und 

Krankenhäuser sicher gespeichert, Zugriff über 
Kopien/Referenzen

• Die Migration der elektronischen Fallakte in die 
Telematikinfrastruktur wird derzeit spezifiziert

• …



Elektronische Fallakte und Telematikinfrastruktur werden die einrich-
tungsübergreifende Zusammenarbeit von Ärzten verbessern
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Die elektronische Fallakte wird als offener Standard bereitgestellt.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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